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Sehr geehrte Frau Strassacker, 

 

seit mehr als einer Dekade leiten Sie als verantwortliche Geschäftsführerin die 

Ernst Strassacker GmbH & Co. KG und haben das Unternehmen in vierter Gene-

ration in eine erfolgreiche Zukunft geführt.  
 
1919 - also vor bald 100 Jahren -  wurde in Süßen die ‚Kunstgewerbliche Werk-

stätten und Bronzegießerei‘ eingetragen. Heute erwirtschaftet Ihr Unternehmen 40 

- 50 Mio. EUR Umsatz an Standorten in Süßen und der ganzen Welt: 

Heimsbrunn (Frankreich), Riad (Saudi-Arabien) und Berlington (USA) und in den 

Auslandsmärkten Schweiz, Österreich, Italien, Benelux, Skandinavien und Groß-

britannien.  

 
Eigene Wege zu gehen war Ihnen von Anfang an wichtig. Als gelernte Betriebswir-

tin starteten Sie  in der Computerbranche ins Berufsleben. 1991 entschieden Sie 

sich dann doch - und wie mir glaubhaft versichert wurde aus freien Stücken -  für 

den Eintritt ins Familienunternehmen und setzen seither Akzente. Sie erschlossen 

neue Geschäftsfelder jenseits des Stammgeschäftes in Kunsthandwerk und sak-

raler Kunst - dem zentralen Standbein des Unternehmens. Mit neuen Ideen betei-

ligten Sie sich am gesellschaftspolitischen Wandel der Friedhofskultur und den 

sich verändernden Bedürfnissen von Angehörigen und Verstorbenen. Auch der 

Einstieg ins Architekturgeschäft ist Ihnen gelungen. Immer mehr Architekten set-

zen Bronze nicht nur für Griffe, Türen, Leuchten ein, sondern auch für komplette 

Wandverkleidungen wie in der Lufthansa-Lounge am Frankfurter Flughafen.   

 

Und auch an Ihrem Beispiel sieht man pars pro toto, was Baden-Württemberg 

ausmacht: Der Mut zu Neuem, zur Innovation. Denn beständige technische Neue-

rungen, innovative Produktideen und überzeugende Vermarktungsstrategien sind 

das Geheimnis des nachhaltigen Wachstums Ihres Unternehmens. Ebenso wie Ih-

re 550 Beschäftigten, denen Sie die Verantwortung auch für schwierige Heraus-
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forderungen übertragen, um gemeinsam Neues auszuloten und die Grenzen hin-

aus zu schieben - und  für die Entlassungen ein Fremdwort sind.  

 

Ein weiterer Erfolgsschlüssel sind über 300 Lehrlinge, die seit 1919 ausgebildet 

wurden. Junge Menschen, die das kunsthandwerkliche Können und die jahrzehn-

telange Erfahrung weiter tragen und regelmäßig als Jahrgangsbeste und Bundes-

sieger brillieren.  

 

Ihre renommierte Kunstgießerei zählt zu den weltweit führenden Manufakturen 

und genießt in Künstlerkreisen den allerbesten Ruf. Dass Ihr Filstaler Familienun-

ternehmen die bekannteste Kunstgießerei der Republik ist, liegt fraglos auch am 

BAMBI, dem alljährlich verliehenen Medienpreis.  

 

Es ist mir eine besondere Freude, Ihnen für Ihre außerordentlichen unternehmeri-

schen Verdienste die Wirtschaftsmedaille des Landes Baden-Württemberg zu ver-

leihen. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

 

 

 


